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Alle Veranstaltungen auf einen Blick
03.02. | Fr Freiburg Fachvortrag Uhus und Wanderfalken

17.02. | Fr Freiburg Vortrag Pflegen statt schnippeln

18.02. | Sa Wittnau Praktische Einführung in die Schnitttechniken

25.02. | Sa Schönberg Vogelkundlicher Spaziergang 

25.02. | Sa Schauinsland Schneeschuh-Tour zu den Wetterbuchen

03.-05.03. Freiburg Gartenmesse: Infostand NABU

14.03. | Di Freiburg NABU Forum

18.03. | Sa Schönberg Vogelkundlicher Spaziergang

28.03. | Di Freiburg Mitgliederversammlung NABU Freiburg

Apr/Mai Opfingen Blühfelder für mehr Artenvielfalt am Tuniberg

15.04. | Sa Schönberg Vogelkundliche Exkursion 

23.04. | So Rieselfeld Vogelkundlicher Spaziergang im Rieselfeld 

28.04. | Fr Humbrühl Natur- und vogelkundliche Abendführung 

30.04. | So Rieselfeld Vogelkundlicher Spaziergang

06.05. | Sa Schönberg Vogelkundliche Exkursion am Schönberg

07.05. | So Humbrühl Natur- und vogelkundliche Führung

09.05. | Di Freiburg NABU Forum

14.05. | So Rieselfeld Vogelkundlicher Spaziergang

Mai/Juni Exkursion zu jungen Wanderfalken und Uhus

Mai – Juli Unkentour mit Fahrrad

20.05. | Sa Rieselfeld Vogelkundlicher Spaziergang

21.05. | So Federsee Bustour Naturparadies Federsee

11.06. | So Ihringen Kleiner Rundgang zum Wiedehopf 

18.06. | So Opfingen Wildbienen am Tuniberg

04.07. | Di Mundenhof Störche auf dem Mundenhof

11.07. | Di Freiburg NABU Forum

15.07. | Sa Schauinsland Blumen- und Kräuterwanderung

Juli / Aug Freiburg Spaziergang zu den Fledermäusen

12.09. | Di Freiburg NABU Forum

30.09. | Sa Freiburg Familyworkshop Krabbeltiere aus Müll

14.11. | Di Freiburg NABU Forum

17.11. | Fr Freiburg Kurzfilme Natur und Abenteuer

01.12. | Fr Freiburg Bildervortrag: Vogelwelt Südfrankreichs
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Liebe Mitglieder, liebe Freunde und Freundinnen des NABU Freiburg,

wieder ist ein ereignisreiches Jahr zu Ende gegangen und wir hoffen, dass Sie 
gut in das neue Jahr 2023 gestartet sind.

Wir freuen uns, dass wir Ihnen wieder ein aktuelles Veranstaltungspro-
gramm zusenden können und hoffen, dass etwas Passendes für Sie dabei 
ist. Die Programmplanung wurde etwas umgestellt. Zukünftig möchten wir 
Ihnen immer im Februar ein gedrucktes Jahresprogramm zusenden. Weiter-
hin wird es kurzfristige Beiträge geben, die wir über den E-Mail Verteiler und 
auf der Homepage bewerben. 

Ganz herzlich möchten wir Sie zu unserer Mitgliederversammlung am 
Dienstag, den 28. März 2023 um 19.30 Uhr in das Bürgerhaus am Seepark 
einladen. Hier erfahren Sie wie immer aus erster Hand alles über die Aktivitä-
ten des vergangenen Jahres und hören, welche Erfolge wir erreichen konnten. 
Die Tagesordnung finden Sie im Programm auf Seite 6. 

Ein regelmäßiger Blick auf unsere Homepage www.NABU-Freiburg.de lohnt 
sich. Gerne tragen wir Sie auch in unseren E-Mail Verteiler ein, dann bekom-
men Sie regelmäßig Hinweise zu unseren Veranstaltungen!

Für heute verbleibe ich mit herzlichen Grüßen und auf ein Wiedersehen

Ihr Ralf Schmidt Vorsitzender

Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich zu unseren Veranstaltungen 
eingeladen!

Freitag, 03. Februar 2023 

Uhus und Wanderfalken 
Dynamische Populationen und Populationsdynamik im Südwesten

Weltweit brachen im Zeitraum 1950 bis 1975 die Populationen der Wanderfalken 
großflächig, schnell und dramatisch zusammen. Um 1972 war der Wanderfalke in 
Baden-Württemberg und besonders auch im Schwarzwald fast ausgestorben. Be-
reits zuvor waren durch die rigorose menschliche Verfolgung die anderen beiden 
großen Felsbrüter, Uhu und Kolkrabe, landesweit ausgerottet.�  
Durch die intensiven Schutzmaßnahmen der Arbeitsgemeinschaft Wanderfalken-
schutz (AGW) ab 1965 und dem DDT-Verbot 1972 konnten sich die Wanderfalken 
wieder erfolgreich ausbreiten. Von diesen Maßnahmen profitierten auch die an-
deren beiden Arten und zeitversetzt zum Anstieg der Wanderfalkenpopulation eta-
blierten sich durch natürliche Einwanderung und Ausbreitung auch wieder Uhus 
und Raben in nahezu allen Landesteilen.�  
Die Wiederbesiedlung des Landes Baden-Württemberg mit Wanderfalken, Uhus 
und Kolkraben nach deren Bestandstiefs des 20. Jahrhunderts ist eine Erfolgsge-
schichte des ehrenamtlichen Naturschutzes. Die Bestandsentwicklung und Ver-
breitung der felsbrütenden Arten in Baden-Württemberg und besonders im Bereich 
des Schwarzwalds werden für den Zeitraum 1965-2022 dargestellt und diskutiert
Referent: Frank Rau, Arbeitsgemeinschaft Wanderfalkenschutz Baden-Würt-
temberg (AGW)
Beginn: 19.30 Uhr, Freiburg in der Universität im Kollegiengebäude I (KG I), HS 
1015, Platz der Universität 3, 79098 Freiburg
Eintritt frei, Spenden erbeten

Fachvortrag
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Freitag, 17. Februar 2023

Pflegen statt schnippeln 
Einführung in die Technik des Obstbaumschneidens 

Theoretische Grundlagen: Lebensgesetze des Obstbaumes; Unterschiede Kern-
obst-Steinobst; Schnittzeitpunkt; Wundheilung; Werkzeuge und Hilfsmittel. 
Erläuterung wichtiger Schnittmaßnahmen wie: Erziehungs- und Aufbauschnitt, 
Erneuerungs- und Verjüngungsschnitt, Fruchtholzschnitt, weitere Pflegemaßnah-
men.
Vortrag von Dirk Osterloh, Dipl. Forstwirt und Gärtner
Beginn: 19.30 Uhr Freiburg in der Universität im Kollegiengebäude I (KG I)HS 
1015, Platz der Universität 3, 79098 Freiburg
Eintritt frei, Spenden erbeten

Samstag, 18. Februar 2023

Praktische Einführung in die Schnitttechniken 
im Bereich einer Streuobstwiese
Bitte mitbringen: Wetterfeste Kleidung, vorhandenes Werkzeug (Baumsägen, 
Astscheren etc. / Arbeitshandschuhe)
Verbindliche Anmeldung bis 13.02.2023 unter Tel. 0761 50 36 77 47 oder per 
Mail: christine.hercher@NABU-bw.de (Maximal 12 Pers.) 
Kosten: NABU-Mitglieder 8 € / Nichtmitglieder 12 €
Leitung: Dipl. Forstwirt Dirk Osterloh
Treffpunkt: 9.30 Uhr Wittnau, Stockenhöfe, Unterer Parkplatz
Dauer: ca. 3½ Stunden

Samstag, 25. Februar 2023

Vogelkundlicher Spaziergang 
am Schönberg (für Anfänger geeignet)

Am Fuß des Schönbergs findet ein morgendlicher Spaziergang zum ersten Kennen-
lernen der heimischen Vogelwelt statt. Wir lernen die einzelnen Arten nach ihrem 
Aussehen, Verhalten und Gesang zu unterscheiden und erfreuen uns am frühmor-
gendlichen Vogelkonzert.
Leitung: Hermann Bents
Treffpunkt: 6.30 Uhr Freiburg, Parkplatz der Freien Waldorfschule St. Georgen, 
Bergiselstr. 11
Dauer: bis ca. 8.30 Uhr

Samstag, 25. Februar 2023

Panorama-Schneeschuh-Tour 
zu den Wetterbuchen am Schauinsland

Ursel Lorenz, die in Hofsgrund lebt, wird uns ihre Heimat vorstellen. Wir laufen zu 
einem der ältesten und beeindruckendsten Weidbuchenbestände am Schauins-
land mit einem herrlichen Panorama auf das Rheintal und die Vogesen im Elsass.�  
Über die freien Weiden geht es Richtung Schauinsland-Gipfel zu den alten, knorri-
gen und bizarren Wetterbuchen. Alle nach Osten gebeugt die Äste wild zerzaust von 
unzähligen Stürmen und Wettern können sie uns viele Geschichten erzählen. Die 
Wetterbuchen sind die landschaftstypischen Wahrzeichen am Schauinsland, Cha-
rakterbäume und Zeugen längst vergangener Zeiten. Bei unserer Wanderung und 

Praktischer Naturschutz 
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Exkursion erfahren wir viel über die Entstehungsgeschichte, Nutzung, Naturschutz 
und die ein oder andere Geschichte von Hirtenkindern. Lassen Sie sich entführen in 
eine längst vergangene Zeit.
Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz Bergstation Schauinslandbahn (bei der gelben 
Lore), Schauinslandstr. 390
Dauer: 2-2,5 Stunden, leichte Tour
Leitung: Ursel Lorenz, Hofsgrund, die Führung kostet 35 € pro Person (mit 
Schneeschuhverleih, jeder Teilnehmer bekommt leihweise leichte Schnee-
schuhe, Tubbs und Stöcke zum Verstellen, (wer eigene Schneeschuhe hat zahlt 
25 €), ein warmes Getränk, außerdem Winterpostkarten und Infomaterial zu 
Wetterbuchen, Teilnehmerzahl begrenzt.
Anmeldung: bis 23. Februar 2023 per E-Mail (bitte Angabe der Telefonnummer): 
christine.hercher@NABU-bw.de

03.-05. März 2023

NABU Freiburg Infostand auf der Messe „Garten-
träume Freiburg“

Dienstag, 14. März 2023 

NABU-Forum Freiburg 
Aktiventreff 

Unter der Überschrift NABU-Forum wollen wir Ihnen die Gelegenheit geben, sich 
mit anderen Aktiven auszutauschen, eigene Ideen einzubringen und einen Blick 
hinter die Kulissen zu werfen. Aktuelle Themen stehen dabei ebenso im Blickpunkt 
wie allgemeine Informationen rund um den Natur- und Umweltschutz in und um 
Freiburg.
Die Treffen finden immer um 19.30 Uhr, je nach Jahreszeit und Kapazitäten in 
Präsenz oder Online statt.
Wir senden Ihnen kurz vor dem Termin eine E-Mail mit dem Treffpunkt für 
Präsenz bzw. die Zugangsdaten für online zu. Sie loggen sich am Veranstal-
tungsabend einfach ein.  
Das ist auch eine gute Gelegenheit sich in unseren E-Mail Verteiler aufnehmen 
zu lassen unter christine.hercher@NABU-bw.de.

Samstag, 18. März 2023

Vogelkundlicher Spaziergang am Schönberg
Leitung: Hermann Bents
Treffpunkt: 6.00 Uhr Freiburg, Parkplatz der Freien Waldorfschule St. Georgen, 
Bergiselstr. 11
Dauer: bis ca. 7.30 Uhr
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Dienstag, 28. März 2023

Mitgliederversammlung
Alle Mitglieder sind herzlich dazu eingeladen. Hier erfahren Sie wie immer aus ers-
ter Hand in kurzen Vorträgen das Wichtigste über die Aktivitäten des vergangenen 
Jahres und hören, welche Erfolge wir erreichen konnten. Nachlesen können Sie 
alles auch in den schriftlichen Jahresberichten, die bei der Versammlung auslie-
gen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Berichte aus dem Vorstand und der NAJU mit Aussprache
3. Kassenbericht 2022
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Entlastung des Vorstandes
6. Vorstandswahlen (Nachwahl Beisitzer/in)
7. Anträge und Verschiedenes
Beginn: 19.30 Uhr, Bürgerhaus am Seepark, Gerhart-Hauptmann-Str. 1,  
79110 Freiburg

April/Mai 2023

Blühfelder für mehr Artenvielfalt am Tuniberg 
Lernen Sie unser Projekt „Blühfelder für mehr Artenvielfalt am Tuniberg“ 
kennen!

Man glaubt es kaum, dass dort, wo jetzt eine Vielfalt an Wildblumen wächst – 
umsummt von Myriaden von Insekten – einstmals monotone Maisfelder standen. 
Einstmals ist gerade mal drei Jahre her. Im Jahr 2020 taten sich drei Opfinger Land-
wirte und der NABU Freiburg zusammen, um dem dramatischen Rückgang der Zahl 
der Fluginsekten nicht länger tatenlos zuzuschauen. Gemeinsam entwickelte man 
zwei Patenschaftsmodelle, um dauerhafte Blühflächen am Tuniberg zu schaffen.
Kommen Sie und lassen sich vom blühenden Tuniberg bezaubern!
Leitung: Dagmar Reduth und Renate Pfumpfei
Treffpunkt: Wenn Sie grundsätzlich interessiert sind, melden Sie sich bitte bis 
Anfang April an unter r.pfumpfei@myquix.de. Die genauen Termine richten sich 
nach der Witterung und werden Ihnen – ebenso wie der Treffpunkt – rechtzeitig 
bekannt gegeben.
Dauer: ca. 1,5 - 2 Stunden
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Samstag, 15. April 2023

Vogelkundlicher Spaziergang am Schönberg
Leitung: Hermann Bents
Treffpunkt: 6.00 Uhr Freiburg, Parkplatz der Freien Waldorfschule St. Georgen, 
Bergiselstr. 11
Dauer: bis ca. 8.00 Uhr

Sonntag, 23. April 2023

Vogelkundlicher Spaziergang im Rieselfeld
Rotkehlchen, Mönchsgrasmücke oder Fitis? Vielleicht sogar ein durchziehendes 
Braunkehlchen? Mit Ohren und Fernglas die Vogelwelt erforschen. Ein nicht nur 
ornithologischer Spaziergang durch das Naturschutzgebiet Rieselfeld.
Leitung: Peter Rasch
Treffpunkt: 7.00 Uhr an der Endhaltestelle Straßenbahnlinie 5,  
Bollerstaudenstraße, Freiburg-Rieselfeld
Dauer: ca. 2 - 3 Stunden

Freitag 28. April 2023

Natur- und vogelkundliche Abendführung
im NABU-Schutzgebiet „Humbrühl / NSG Humbrühl Rohrmatten“

Besuchen Sie unser größtes Schutzgebiet! Bereits seit 1980 kauft und pachtet der 
NABU hier wertvolle Naturflächen, außerdem bewirtschaften verschiedene Land-
wirte ihre Wiesen extensiv in guter Zusammenarbeit mit uns.

Inzwischen hat sich das Gebiet zu einem wichtigen Lebensraum für zahlreiche Tiere 
und Pflanzen entwickelt, den wir Ihnen gerne vorstellen. Aber vor allem wollen wir 
in den Abendstunden verschiedene Vogelarten hören und beobachten. Bitte brin-
gen Sie möglichst ein Fernglas mit!
Leitung: Werner Oberle, Schutzgebietsbetreuer (steht für Rückfragen gerne zur 
Verfügung Tel. 0761 89 17 15)
Treffpunkt: 18.00 Uhr Freiburg-Lehen, Park&Ride-Platz Paduaallee (Nähe VAG 
Linie 1) – die Bildung von Fahrgemeinschaften ist vorgesehen. Oder 18.30 Uhr 
an der Brücke beim Mühlbach südlich des Schutzgebietes Humbrühl
Dauer: ca. 2 Stunden

	          
 
	         Für Kinder und Jugendliche...
... bietet die Naturschutzjugend z.B. Exkursionen,  
Wanderungen, Pflegeeinsätze und Nistkastenkontrollen an. 
Das ausführliche NAJU-Programm gibt es bei  
Gisela Friederich, Neumattenstraße 29, 79102 Freiburg,  
Tel. 0761 38 14 08 oder 2 27 92 oder in der  
NABU-Geschäftsstelle, Münsterplatz 28  
(Eingang Buttergasse), 79098 Freiburg oder  
auf www.NABU-Freiburg.de.
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Sonntag, 30. April 2023

Vogelkundlicher Spaziergang im Rieselfeld
Leitung: Peter Rasch
Treffpunkt: 7.00 Uhr an der Endhaltestelle Straßenbahnlinie 5, Bollerstauden-
straße, Freiburg-Rieselfeld
Dauer: ca. 2 - 3 Stunden

Samstag, 06. Mai 2023

Vogelkundlicher Spaziergang am Schönberg
Leitung: Hermann Bents
Treffpunkt: 5.00 Uhr Freiburg, Parkplatz der Freien Waldorfschule St. Georgen, 
Bergiselstr. 11
Dauer: bis ca. 7.30 Uhr

Sonntag, 07. Mai 2023

Natur- und vogelkundliche Führung
im NABU-Schutzgebiet „Humbrühl“

Seit über 42 Jahren wird das Schutzgebiet Humbrühl vom NABU Freiburg als größ-
tes Schutzgebiet erfolgreich betreut. Bei der Führung soll das Gebiet näher vorge-
stellt sowie die Entwicklung zum 26 ha umfassenden „NSG Humbrühl-Rohrmatten“ 
(seit 2009) erläutert werden, außerdem werden wir jetzt im Frühling zahlreiche Vo-
gelarten hören und sehen. Bitte bringen Sie möglichst ein Fernglas mit!
Leitung: Werner Oberle, Schutzgebietsbetreuer (steht für Rückfragen gerne zur 
Verfügung Tel. 0761/891715).
Treffpunkt: 8.00 Uhr Freiburg-Lehen, Park&Ride-Platz  Paduaallee (Bildung von 
Fahrgemeinschaften), oder 8.30 Uhr Freiburg-Waltershofen, Parkplatz südl. des 
Schutzgebietes Humbrühl
Dauer der Führung: ca. 1,5 Stunden.
Weitere Info unter: www.NABU-Freiburg.de/Schutzgebiete/Humbrühl

Dienstag, 09. Mai 2023

NABU Forum Freiburg Aktiventreff
(Nähere Informationen siehe 14. März 2023)

12.-14. Mai 2023 
NABU Mitmachaktionen

Stunde der Gartenvögel 
Jedes Jahr am zweiten Maiwochenende sind alle Naturliebhaber*innen aufge-
rufen, Vögel zu notieren und zu melden.
Alle Informationen wie Sie bei der Stunde der Gartenvögel mitmachen können 
finden Sie unter www.stundedergartenvoegel.de 
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Sonntag, 14. Mai 2023

Vogelkundlicher Spaziergang im Rieselfeld
Leitung: Peter Rasch
Treffpunkt: 7.00 Uhr an der Endhaltestelle Straßenbahnlinie 5, Bollerstauden-
straße, Freiburg-Rieselfeld
Dauer: ca. 2 - 3 Stunden

Samstag, 20. Mai 2023

Vogelkundlicher Spaziergang im Rieselfeld
Leitung: Peter Rasch
Treffpunkt: 7.00 Uhr an der Endhaltestelle Straßenbahnlinie 5, Bollerstauden-
straße, Freiburg-Rieselfeld
Dauer: ca. 2 - 3 Stunden

Mitte/Ende Mai, Anfang Juni

Exkursionen zu jungen Wanderfalken und Uhus
Wanderfalke und Uhu sind in mehrfacher Hinsicht besondere Vögel. Ein erstes Ken-
nenlernen ist leicht bei ihren Horsten mit Jungen möglich. Es wird zwei getrennte 
Führungen geben (Uhu in den Abendstunden, Wanderfalken tagsüber). Da sowohl 
die Brutzeiten als auch die Standorte erst im Laufe des Frühjahrs bekannt sind, 
kann Ihnen der genaue Zeitpunkt für die Führungen erst kurz vorher mitgeteilt 
werden. 
Leitung: Frank Rau, Michael Nahm
Dauer: ca. 3 - 4 Stunden
Anmeldung für die einzelnen Führungen bis 04.05.2023 unter  
christine.hercher@NABU-bw.de. Es werden Fahrgemeinschaften gebildet, eine 
Fahrtkostenbeteiligung für den Fahrer wird erbeten.

Wochenende oder Feiertag zwischen Mitte Mai u. Mitte Juli

Unkentour mit Fahrrad
Gelbbauchunken sind seltene Amphibien, die es im feuchten Mooswald auch heute 
noch gibt. Mit ihrem knallgelb gemusterten Bauch und ihren herzförmigen Augen 
kann man sich leicht in sie verlieben. Wir fahren mit Fahrrädern zu einem Gewässer 
mit Gelbbauchunken. Je nach Entwicklung werden wir Eier, Quappen, Jungtiere 
und/oder erwachsene Unken sehen können.
Zeitpunkt: abhängig von der diesjährigen Entwicklung der Tiere und vom Wet-
ter, Wochenende oder Feiertag zw. Mitte Mai und Mitte Juli, 16.00 Uhr
Leitung: Beate Hippchen
Treffpunkt: im Rieselfeld, Genaueres bei der Anmeldung 
Dauer: ca. 2 Stunden
Anmeldung bei Beate Hippchen, beate.hippchen@NABU-bw.de 
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Sonntag, 21. Mai 2023
Gemeinschaftsveranstaltung mit der NABU-Gruppe Emmendingen

Naturparadies Federsee

Der Federsee in Oberschwaben ist als eines der ältesten Naturschutzgebiete ein 
Mekka für Naturbeobachter und –freunde. Der See selbst und weite Schilf- und 
Moorflächen bieten Lebensräume für eine einzigartige Tier- und Pflanzenwelt. Gro-
ße Bereiche sind im Besitz des NABU und werden in vorbildlicher Weise gepflegt 
und betreut. In Bad Buchau, das direkt am See liegt, betreibt der NABU ein Natur-
schutzzentrum, wohin diese Exkursion auch führen wird. Auf dem Moorsteg geht es 
zum See, von wo aus herrliche Beobachtungsmöglichkeiten bestehen. Außerdem 
steht ein Besuch des Wackelwaldes, eine Besonderheit des Moorgebietes auf dem 
Programm.
Rucksackverpflegung, mittags auch Einkehrmöglichkeit, wetterangepasste 
Kleidung und die Mitnahme eines Fernglases sind empfehlenswert. 
Die Fahrt wird mit einem Bus durchgeführt. Fahrtkosten für Bus und Führun-
gen: ca. 30 €/Person für NABU-Mitglieder bzw. 40 €/Person für Nichtmitglieder
6.30 Uhr Emmendingen, Festplatz an der Elz
6.50 Uhr Freiburg, Kirchstraße hinter der Johanniskirche
Rückkehr: gegen 20 Uhr
Verbindliche Anmeldung bis 15. Mai 2023 per E-Mail:  
NABU-Freiburg@web.de oder unter Tel. 0761 2 92 17 11

02.-11. Juni 2023 

Insektensommer – Erste Zählung
„Zähl mit“: Beobachten und notieren Sie eine Stunde lang Sechsbeiner
Und so geht es:
Wo: Alle Insekten, die einem Beobachtungsraum zu entdecken sind,  
notieren. Der Beobachtungs- 
raum sollte maximal zehn Meter  
im Umkreis umfassen.
Wie: Von jedem Insekt wird die  
höchste Anzahl notiert, die man  
entdecken und bestimmen  
kann.
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Wie lange: Für das Beobachten und Zählen der Tiere sollte man sich maximal 
eine Stunde Zeit nehmen.
Insekten melden
Es gibt zwei digitale Möglichkeiten, die Meldung beim NABU einzureichen.  
Schicke deine Ergebnisse:
• per App „NABU Insektensommer“ oder 
• per Online-Formular unter www.insektensommer.de an den NABU. 
Meldungen per Post, E-Mail oder per Telefon sind nicht möglich.

Sonntag, 11. Juni 2023

Kleiner Rundgang zum Wiedehopf in Ihringen
mit der Möglichkeit zur Beringung
Leitung: Christian Stange
Treffpunkt: 8.00 Uhr Parkplatz Jüdischer Friedhof Ihringen (Freiburg Hbf  
S-Bahn ab 7.17 Uhr, vom Bahnhof Ihringen zu Fuß bis Jüdischer Friedhof ca.  
20 Min.)
Dauer: bis ca. 11.00 Uhr

Sonntag, 18. Juni 2023

Wildbienen
Es summt und brummt am Tuniberg!

Im Opfinger Wildbienen-Lehrgarten hat sich eine große  
Artenvielfalt etabliert. Lernen Sie die Vielfalt der Wildbienen  
kennen und holen Sie sich Inspirationen für Ihren Balkon und Garten!
Leitung: Gereon Kapp, Ulrike Gaberle
Treffpunkt: 10.00 Uhr, Aussichtsturm Opfingen/Wippertskirch an der K9853 
zwischen Opfingen und Merdingen
Dauer: ca. 2 Stunden
Bei Regen wird die Exkursion nach Absprache verschoben.
Um Anmeldung unter christine.hercher@NABU-bw.de wird gebeten.

Dienstag, 04. Juli 2023	

Störche auf dem Mundenhof
Bei einer gemütlichen Abendrunde wird uns Ute Wick die Störche des Mundenhofs 
vorstellen, dabei weiß sie viel Spannendes aus dem Leben der Störche zu berichten.
Bitte bringen Sie möglichst ein Fernglas mit.
Leitung: Ute Wick (NABU Freiburg und Weissstorch-Breisgau e.V.) 
Treffpunkt: 19.00 Uhr, Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben 
Dauer: ca. 2 Stunden
Anmeldung: bis 02. Juli 2023 per E-Mail: christine.hercher@NABU-bw.de, 
maximal 20 Teilnehmer

Dienstag, 11. Juli 2023

NABU Forum Freiburg Aktiventreff
(Nähere Informationen siehe 14. März 2023)
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Samstag, 15. Juli 2023

Blumen- & Kräuterwanderung am Schauinsland
… ja, es gibt sie noch, die bunten, vielfältigen Blumen- und Kräuterwiesen. Wir 
laufen im Naturschutzgebiet am Schauinsland auf schmalen Wegen, über Weiden 
und Almen, durch einmalige Blumen- und Kräuterwiesen. Wir sehen Margeriten, 
Glockenblumen, Arnika, Thymian, Blutwurz, Taubenkröpfchen, Johanniskraut um 
nur einige zu nennen. �  
Stets mit der wunderbaren Aussicht auf das Rheintal, die Vogesen, auf die kleine 
Bergsiedlung Stohren und ins Münstertal. Für kleine Pausen zum Vespern und In-
nehalten ist immer Zeit!
Treffpunkt: 10.00 Uhr Wander-Parkplatz Stohren 25, an der Schauinsland-
Passtraße oben, Dauer: 2-3 Stunden
Leitung: Ursel Lorenz, Hofsgrund, die Führung kostet 20 € pro Person, zu der 
Kräuterbestimmung erhält jeder Teilnehmer spannende Rezepte und Postkar-
ten. Teilnehmerzahl begrenzt
Anmeldung: bis 13. Juli 2023 per E-Mail: christine.hercher@NABU-bw.de (bitte 
mit Telefonnummer)

Juli oder August 2023

Spaziergang zu den Schönen der Nacht
Fledermausexkursion im Dietenbachpark
Bei einem Abendspaziergang werden wir die nächtlichen 
kleinen Jäger der Lüfte aufspüren, auch mit Bat-Detektoren. 
Wir stellen die Lebensweisen verschiedener Fledermausarten 
vor und geben Tipps, was man selbst aktiv beim Schutz dieser 
interessanten Tiergruppe machen kann.
Achtung: Veranstaltung findet nicht statt bei Regen 
und/oder Sturm!
Leitung: Beate Hippchen
Anmeldung unter beate.hippchen@posteo.de
Treffpunkt: wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben
Dauer: ca. 2 Stunden
Material: wetterangepasste Kleidung,  
Taschenlampen für den Rückweg, wer hat, einen  
eigenen Bat-Detektor

04.-13. August  2023

Insektensommer – Zweite Zählung
„Zähl mit“: Beobachten und notieren Sie eine Stunde lang Sechsbeiner
(Nähere Infos siehe beim ersten Termin vom 02. bis 11. Juni 2023)

26./27. August 2023 

Batnight internationale Fledermausnacht

Dienstag, 12. September 2023

NABU Forum Freiburg Aktiventreff 
(Nähere Informationen siehe 14. März 2023)
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Samstag, 30. September 2023

EinzigARTige Insekten und Krabbeltiere aus Müll 
Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene (Family-Workshop)

Im Werkstatt-Workshop schenken wir (scheinbar) nutzlosen, alten weggeworfenen 
Dingen neues Leben! Dabei lassen wir uns von den Werken des Künstlers Matthias 
Garff inspirieren und gestalten eine einzigARTige Insektenvielfalt. Es dürfen ganz 
besondere Insekten, Spinnen- und Krabbeltiere aus Müll, Gefundenem und Gesam-
meltem mit dir nach Hause gehen…oder krabbeln. Sei gespannt, was aus wegge-
worfenen, alten Dingen und einer Ladung Kreativität entstehen kann!�  
Dabei wollen wir neben dem kreativ sein und gestalten, ebenso mit unseren Wer-
ken auf die Verschmutzung der Natur und auf das zunehmende Insektensterben 
aufmerksam machen. 
Bitte mitbringen: Getränk und Vesper, Werkstattkleidung, die schmutzig werden 
darf, Fundstücke (max. 1 kleine Tasche/Kiste): alte, nicht mehr gebrauchte All-
tagsgegenstände aus Küche, Keller oder auf der Straße gefunden: Korken, bunte 
Deckel, Knöpfe, Besteck & Koch-Werkzeug, Metall-Teile, Schrauben, Fahrrad-
Schlauch, Bürste, Plastik, Obstnetze und Vieles mehr…
Treffpunkt: Raum Freiburg, wird noch bekannt gegeben
Dauer: 10.00 - ca. 14.00 Uhr
Leitung: Sarah Spieler (Sozialpädagogin, Atelier- und Werkstattpädagogin)
Teilnahmegebühr: NABU-Mitglieder 5 € Erwachsene, 3 € Kinder und Jugendli-
che, Nichtmitglieder 10 € Erwachsene, 5 € Kinder und Jugendliche 
Anmeldung: bis 26. September 2023 per E-Mail: christine.hercher@NABU-bw.
de (bitte mit Telefonnummer) 

07./08. Oktober 2023 

Birdwatch

Ab November 2023

Kopfweidenpflege
im NABU-Schutzgebiet Humbrühl

Auch nächsten Herbst/Winter sind wieder Kopfweiden für einen Pflegeschnitt 
vorgesehen. Von ca. Mitte November 2023 bis Ende Februar 2024 können erneut 
Weidenruten kostenlos an NABU-Mitglieder und interessierte Personen oder Kin-
dergärten abgegeben werden.�  
Die Weidenruten können als Weidenzaun, Sichtschutz, Tipi oder Weidenbogen gut 
verwendet werden und stehen nach dem Weidenschneiden anschließend zur Ver-
fügung. 
Bitte bei Interesse bei unserem Schutzgebietsbetreuer Werner Oberle, Tel. 
0761 89 17 15 einfach anrufen.

Dienstag, 14. November 2023

NABU Forum Freiburg Aktiventreff
(Nähere Informationen siehe 14. März 2023)

Für Familien

Praktischer Naturschutz 
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Freitag, 17. November 2023

Natur und Abenteuer
Mit ihren außerordentlichen Kurzfilmen haben Jürgen und Bergit Bergmann 
(NABU Offenburg) nicht nur Wettbewerbe (Obelisk, Swarovski und nominiert bei 
den Weltfilmfestspielen) gewonnen, sie zeigen uns auch die Natur aus nächster 
Nähe. Heute Abend sehen wir einiges davon und hören spannende Geschichten 
dazu. 
Lassen Sie sich in die fantastische Welt der Naturfilme entführen!
Beginn: 19.30 Uhr, Freiburg in der Universität 79098 Freiburg  
(sobald Hörsaal feststeht Info unter www.NABU-freiburg.de) 
Eintritt frei, Spenden erbeten. 

Freitag, 01. Dezember 2023

Unter Geiern und Flamingos
Die faszinierende Vogelwelt Südfrankreichs

Der Süden Frankreichs hat für naturinteressierte Reisende viele Schätze zu bieten, 
denn die kargen, wilden Landschaften sind Lebensraum für eine Vielzahl von Tier-
arten. Der Kirchzartener Naturfotograf Sebastian Schröder-Esch hat die Region 
viele Male zu verschiedenen Jahreszeiten bereist und sich dabei vor allem mit ihrer 
faszinierenden Vogelwelt beschäftigt. Ob Geier in den Felsschluchten der Céven-
nen, seltene Möwen und Seeschwalben an den Salinen der Mittelmeerküste oder 
natürlich die legendären Rosaflamingos der Camargue - sie alle werden im Vortrag 
anhand eindrucksvoller Fotos vorgestellt.
Referent: Sebastian Schröder-Esch, Naturkunde & Fotografie, www.schroeder-
esch.de
Beginn: 19.30 Uhr, Freiburg in der Universität 79098 Freiburg (sobald Hörsaal 
feststeht Info unter www.NABU-freiburg.de) Eintritt frei, Spenden erbeten.
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Die neue Form ehrenamtlicher Mitarbeit beim NABU

Ihre Zeitspende für die Natur!
 
Liebe Naturfreunde,

auch weiterhin suchen wir in unserem Verein Menschen, die wir für 
ein ehrenamtliches Engagement gewinnen können.

Wenn Sie zwar gerne im Naturschutz aktiv werden würden aber nur 
begrenzt Zeit zur Verfügung haben, dann ist unsere Ehrenamtsbör-
se genau das Richtige für Sie.

Wir haben eine Reihe von Tätigkeiten zusammengestellt, die wich-
tig für unsere Naturschutzarbeit sind und für die wir Unterstützung 
benötigen.

Alle Aufgaben sind klar umrissen und Sie finden zu jeder Aktivität 
eine Angabe, wie viel Zeit Sie der Natur dafür spenden dürfen – nun 
können Sie selber entscheiden!

Sie haben auch die Möglichkeit verschiedene Aktivitäten in der 
Gruppe auszuprobieren.

Für jede Aufgabe steht Ihnen ein/e Betreuer/in zur Seite, der/die Sie 
einarbeitet und für Fragen da ist.

Bei allgemeinen Fragen zu unserem Angebot helfen wir Ihnen ger-
ne weiter. Natürlich stehen wir auch für ein längeres Gespräch zur 
Verfügung und überlegen gemeinsam mit Ihnen, wie Sie sich am 
besten beim NABU einbringen können – Anruf oder E-Mail genügt.

Regelmäßig können Sie die Aktiven des NABU und die Themen, die 
die Gruppe beschäftigen beim NABU-Forum kennen lernen. Mehr 
Informationen dazu entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungspro-
gramm.

Wir freuen uns auf Sie!

Christine Hercher
Tel.: 0761 50 36 77 47 
oder per E-Mail: 
christine.hercher@NABU-bw.de
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	� Nr. 1 Biotoppfleger/in
Hacken, sägen, schneiden, rechen, fällen, brennen, reparieren und 
vieles mehr in den NABU-Biotopen rund um Freiburg.
Was Sie mitbringen: Spaß an körperlicher Arbeit.
Sie lernen dabei: Umsetzung von Pflege-Konzepten in die Praxis.
Zeitaufwand: etwa 3 bis 6 Stunden pro Einsatz (je nach Lust und 
Kondition).

	� Nr. 2 Exkursionsleiter/in
Im Rahmen des Veranstaltungsprogramms führen Sie eine Exkursion 
zu Ihrem Fachthema in der näheren Umgebung durch.
Was Sie mitbringen: Sie haben Spaß daran Ihr Fachwissen an andere 
Menschen weiterzugeben.
Sie lernen dabei: Erfahrungsaustausch mit anderen Leuten.
Zeitaufwand: etwa 2-3 Stunden pro Veranstaltung ohne Vorbereitung 
und Anfahrt.

	� Nr. 3 Unterstützung der Schutzgebietsbetreuer
Sie unterstützen unsere Schutzgebietsbetreuer regelmäßig in einem 
bestimmten Biotop bei der Organisation und bei Pflegemaßnahmen.
Was Sie mitbringen: Sie arbeiten gerne im Team und auch selbst-
ständig und möchten sich regelmäßig in einem bestimmten Gebiet 
engagieren. 
Sie lernen dabei: Umsetzung von Pflege-Konzepten in die Praxis.
Zeitaufwand: je nach Jahreszeit und Gebiet unterschiedlich, Einsätze 
auch wochentags möglich.

	� Nr. 4 Betreuung von Nistkästen
Wir haben in verschiedenen Gebieten Nistkästen hängen, die einmal 
im Jahr im Herbst / Winter kontrolliert und gereinigt werden. Eventu-
ell müssen diese repariert und ersetzt werden.
Was Sie mitbringen: Sie arbeiten gerne selbständig und flexibel drau-
ßen in der Natur. Außerdem haben Sie die Möglichkeit eine Leiter zu 
transportieren.
Sie lernen dabei: viele verschiedene Nester der Bewohner (Vögel, 
Bilche und Mäuse) kennen und unterscheiden, dadurch werden Sie 
Experte für die Lebensweise einzelner Arten.
Zeitaufwand: : im Herbst / Winter – je nach Anzahl und Lage der 
Kästen.

	� Sonstiges
Außerdem suchen wir immer wieder Mitglieder, die uns auch mal 
kurzfristig bei verschiedenen Aktionen wie z. B. der Betreuung eines 
Infostandes oder beim Verschicken von alten Handys für unser Hum-
melprojekt, beim Reinigen von Nistkästen usw. unterstützen können. 
Wir würden Sie dann in einen Verteiler aufnehmen und Sie spontan 
um Mithilfe bitten.
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Kleiner aparter Vogel in Wohnungsnot 

Im April kommen die Braunkehlchen aus dem tropischen Afrika, 
wo sie überwintern, zurück nach Deutschland. Dann haben die 
kleinen Langstreckenzieher bereits 5000 Kilometer hinter sich 
und hoffen auf blütenreiche, feuchte Wiesen und Brachen mit 
lückiger Vegetation, um hier in Bodennestern zu brüten.

Aber auch Strukturen wie einzelne Büsche, hohe Stauden oder 
Zaunpfähle, welche die Vögel als Sing- und Sitzwarte nutzen 
sind wichtig für die Braunkehlchen.

Doch durch intensive Grünlandnutzung werden die Bodenbrü-
ter ihrer Nahrungsquellen und ihres Lebensraumes beraubt und 
von den bewirtschafteten Wiesenflächen vertrieben. Freilau-
fende Hunde stören das Brutgeschäft der Vögel, weiterhin sind 
die Jungtiere eine leichte Beute für Hauskatzen, so dass der 
Allerweltsvogel von früher in Deutschland inzwischen stark 
gefährdet ist.

Lediglich in Mecklenburg-Vorpommern sind die Bestände 
dieses Wiesenbrüters noch stabil. In Baden-Württemberg sind 
landesweit noch 200 bis 320 Paare zu finden, die Hälfte davon 
brütet am Federsee, weitere Schwerpunkte liegen am Ober-
rhein, im Südschwarzwald und auf der Schwäbischen Alb. 

Das Braunkehlchen
Vogel des Jahres 2023 
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